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Jahreslosung 2013:
gÉëìë `Üêáëíìë ëéêáÅÜíW

táê Ü~ÄÉå ÜáÉê âÉáåÉ ÄäÉáÄÉåÇÉ pí~ÇíI
ëçåÇÉêå ÇáÉ òìâΩåÑíáÖÉ ëìÅÜÉå ïáêKÒ

(Hebräer 13,14)

_ÉëçåÇÉêÉ dçííÉëÇáÉåëíÉ áå ìåëÉêÉå háêÅÜÉå
ddêêΩΩååÇÇççååååÉÉêêëëíí~~ÖÖ OUK=PK=
HHeeiilliiggeenn--GGeeiisstt--KKiirrcchhee  - 19 Uhr - Tischabendmahl - Pastor Timm
SSppaarrrriieesshhoooopp - 17 Uhr - Abendmahlsfeier - Pastor Jäger

hh~~êêÑÑêêÉÉááíí~~ÖÖ OVK=PKI=NM=rÜê
HHeeiilliiggeenn--GGeeiisstt--KKiirrcchhee - Predigtgottesdienst - Pastor Steenbuck
EElllleerrhhoooopp - Predigtgottesdienst - Pastor Johannigmann
SSppaarrrriieesshhoooopp - Predigtgottesdienst - Pastorin Stümke

lpqbok
llëëííÉÉêêåå~~ÅÅÜÜíí PMK=PKI=OPKPM=rÜê
HHeeiilliiggeenn--GGeeiisstt--KKiirrcchhee - Feier der Osternacht - Pastor Steenbuck
SSppaarrrriieesshhoooopp - Feier der Osternacht - Pastor Jäger
llëëííÉÉêêëëççååååíí~~ÖÖ PNKPKI NM=rÜê
HHeeiilliiggeenn--GGeeiisstt--KKiirrcchhee - Predigtgottesdienst - Pastor Piepenburg
HHeemmddiinnggeenn - Abendmahlsgottesdienst - Pastor Johannigmann
SSppaarrrriieesshhoooopp - Abendmahlsgottesdienst - Pastor Jäger
llëëííÉÉêêããççååíí~~ÖÖ NK=QKI=NM rÜê
HHeeiilliiggeenn--GGeeiisstt--KKiirrcchhee - Predigtgottesdienst - Pastor Timm

`̀ÜÜêêááëëííáá==eeááããããÉÉääÑÑ~~ÜÜêêíí VK=RKI NM=rÜê
HHeeiilliiggeenn--GGeeiisstt--KKiirrcchhee - Predigtgottesdienst - Pastor Steenbuck
SSppaarrrriieesshhoooopp - Predigtgottesdienst - Pastor Jäger

mcfkdpqbk
mmÑÑááååÖÖëëííëëççååååíí~~ÖÖ NVK=RKI=NM=rÜê
HHeeiilliiggeenn--GGeeiisstt--KKiirrcchhee - Predigtgottesdienst - Pastor Steenbuck
HHeemmddiinnggeenn - Abendmahlsgottesdienst - Pastor Johannigmann
SSppaarrrriieesshhoooopp - Abendmahlsgottesdienst - Pastor Jäger
mmÑÑááååÖÖëëííããççååíí~~ÖÖ OMK=RKI=NM=rÜê
ZZeennttrraalleerr  GGootttteessddiieennsstt  ddeess  KKiirrcchheennkkrreeiisseess  RRaannttzzaauu--MMüünnsstteerrddoorrff  am
Rantzauer See in Barmstedt. NNäähheerree  IInnffooss  eennttnneehhmmeenn  SSiiee  bbiittttee  ddeerr  TTaaggeesspprreessssee!!

báåÉ=§ÄÉêëáÅÜí=ÇÉê=dçííÉëÇáÉåëíÉ=áå=ìåëÉêÉê=háêÅÜÉåÖÉãÉáåÇÉ=ÑáåÇÉå=páÉ=~ìÑ=ÇÉå=pÉáíÉå=NS=H=NT
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Liebe Leserin, lieber Leser,
auf unserem Titelbild ist diesmal
das Kreuz im Mittelpunkt. Es
 handelt sich um das Altarbild
 unserer Heiligen-Geist-Kirche.
Immer wieder stoßen sich
 Menschen an der Brutalität des
Kreuzes und es fällt ihnen schwer, das mit der Liebe
Gottes zu verbinden. Jesus ist in den Tod gegangen.
Für uns und als  Zeichen, dass Gott mit uns ist – auch
in den  schwersten Stunden!

Das ist Jesu Passion (lat. passio = Leiden,
 Martyrium). Jesus liebt uns Menschen und hat auf
sein Leben  verzichtet. Damit hat Gott neues
 unvergäng liches Leben geschaffen. Im Gedenken
daran nennt man die sieben Wochen vor Ostern die
Passionszeit.

Verzicht scheint heute nicht mehr angesagt. Doch
 gerade im Verzicht kann Neues entstehen. Über zwei
Millionen Menschen nehmen jährlich an der
 bundesweiten Fastenaktion „7 Wochen ohne“ teil. Sie
 verzichten z.B. auf Alkohol, Fleisch, Schokolade
oder auf das Handy. Mit 18 habe ich auf Fernsehen
verzichtet. Sonst kam ich aus der Schule, Pizza in den
Ofen und ab vor die Glotze, abschalten vom Alltag
und rumzappen – nur dass es damals gerade mal fünf
Programme waren. Diese sieben Wochen haben mein
Fernsehverhalten nachhaltig verändert.

Fasten hilft, das Leben bewusster wahrzunehmen
und zu gestalten. Wir sind mitten in der Fastenzeit,
aber  es  ist  nicht  zu  spät,  statt  sieben  Wochen
halt  „4 Wochen  anders zu leben.“ Ob Schokoladen-
verzicht oder  Spaziergänge anstelle von Fernsehen –
das kann jeder für sich  entscheiden! 

Doch so oder so kann es eine Chance sein, die Zeit
vor Ostern sinnlich und vielleicht auch sinnvoll  ganz
anders zu  (er)leben.

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete und sinnerfüllte
Fasten- und Osterzeit.                      Ihr Tobias Jäger

Pastor
Tobias Jäger

lëíÉêå=J=m~ëëáçåòÉáí>
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In eigener Sache: iáÉÄÉ=iÉëÉêáååÉå=ìåÇ=iÉëÉê>
tenn Kinder unsere Heiligen-Geist-Kirche besuchen, gucken sie sich mit

wachen Augen um. Darum entgeht ihrem Blick auch nicht der
 Totenschädel, der sich am Fuße unseres Altarkreuzes befindet (s. Titelfotos).
Und neugierig fragen sie, was denn ein Totenkopf auf dem Altar zu suchen
habe. Ebenso wie das Kreuz selbst weist dieser Schädel darauf hin, dass mit
Jesu Tod der Tod überhaupt überwunden ist. Machtlos und besiegt bleibt der
Tod einfach liegen, während wir Menschen daran glauben und darauf hoffen
dürfen, dass wir nach unserem Tod wie Jesus Christus auferstehen werden.
Dass wir nicht unbeachtet liegen bleiben, sondern dass wir mit Christus in
den Himmel emporgehoben werden. Das feiern wir in unseren Kirchen in
den Ostergottesdiensten, zu denen wir Sie herzlich einladen. Ebenso herzlich
sind Sie eingeladen, an den Sonntagen in der Passionszeit mit uns zu
 bedenken, was uns mit Jesu Tod am Kreuz an Leben geschenkt ist. Alle
 Termine für unsere Gottesdienste und noch vieles mehr finden Sie in dieser
GemeindeInfo.                                                     Ihre Pastorin Antje Stümke

cΩê=~åÇÉêÉ=jÉåëÅÜÉå=Ç~=ëÉáå=
bÜêÉå~ãíäáÅÜÉ=_ÉëìÅÜÉê=ÄÉá=ìåë=ïáääâçããÉå

siele ältere Menschen können nicht mehr zur Kirche kommen. Gesundheit
oder erschwerte Mobilität machen die Teilnahme am kirchlichen Leben

 unmöglich. Einige dieser Menschen sind sehr allein, weil keine Familie oder
kein  Ehepartner mehr da ist. Es ist daher eine gute Tradition, dass Vertreter aus
der Kirchengemeinde zu den Leuten gehen, sie besuchen, einfach mal „Hallo!“
sagen. Die runden Geburtstage bieten sich dazu an. 

Bisher haben die Bezirksfrauen der evangelischen Frauenhilfe diesen wich ti-
gen Dienst geleistet, was aus Altersgründen künftig leider nicht mehr möglich ist.

So wollen wir einen neuen Besuchsdienst einrichten und fragen: Hätten Sie
Lust und Zeit, diesen schönen Dienst mit zu gestalten? Oder kennen Sie
 geeignete Personen für diese Aufgabe?
t~ë=ã~ÅÜí=ÇÉê=_ÉëìÅÜëÇáÉåëí\=

Zu Geburtstagen und Ehe    jubiläen werden ältere Mitglieder unserer
 Kirchengemeinde besucht. Einmal im Monat (zunächst, später eher alle zwei
Monate) trifft sich die Gruppe zum gemeinsamen Frühstück. 

Neue Mitglieder erhalten durch erfahrene „Besuchsdienstler“ und  Pastoren
einen Einblick in die Grundlagen dieser ehrenamtlichen Aufgabe. Bei den  ersten
Besuchen nehmen Sie ein Schreiben der Kirchengemeinde mit, das Sie als
 zuständig für diesen Dienst ausweist.

Wenn Sie kontaktfreudig sind und bei uns mitmachen möchten,
melden Sie sich bitte bei Pastor Dieter Timm unter Tel. 04123/683 19 22.
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aiese GemeindeInfo, die Sie in den Händen halten, ist die 175. Ausgabe
 unseres Gemeindebriefes. Ein kleines Jubiläum also! Wir freuen uns, dass

wir Sie seit dem Jahr 1976 viermal im Jahr mit Informationen aus unserer
großen Kirchengemeinde versorgen können. 

Das ist aber nur möglich, weil sich immer wieder Personen bereitfinden,
die ehrenamtlich für die  Entstehung und Verbreitung der Hefte sorgen. Dazu
trifft sich zunächst der Öffentlichkeitsausschuss des Kirchengemeinderates,
um Themen für ein neues Heft zu sammeln. Sodann müssen Artikel
 geschrieben und Termine zusammengetragen werden. Die in Windows Word
geschriebenen Texte werden dann von Horst Meyer in QuarkXPress, ein
 professionelles Satzprogramm, umgewandelt. Diese Fassung geht nochmals
allen Mitgliedern des Öffentlichkeitsausschusses sowie den Pastoren zur
Endkorrektur zu, ehe der Gemeindebrief in Druck geht. Und damit Sie  unsere
GemeindeInfo in Ihrem Briefkasten finden, wird diese von Konfirmanden
sowie einigen Erwachsenen ehrenamtlich verteilt. 

Für diese umfangreichen Tätigkeiten danken wir den  Mitgliedern des
 Öffentlichkeitsausschusses Hanne und Dr. Peter Gabrielsson, Claus-Peter
Jessen, Bernd Kath, Horst Meyer, Hans-Joachim Prange und Antje Stümke,
den beiden Mitarbeiterinnen unseres Kirchenbüros, Margitta Frömming und
Tanja Kühn, sowie allen Austrägerinnen und Austrägern  herzlich.

Pastor Klaus-Dieter Piepenburg
Vorsitzender des Kirchengemeinderates

Elektro · TV · Video · HiFi

• Elektro-Geräte

• Elektro-Installation

• E-Check

• Solaranlagen

• Antennenbau

• Alarmanlagen

• Telefonanlagen

• Netzwerktechnik

Böttcherweg 5 · 25355 Barmstedt

Telefon 04123/2430

BBlluummeenn uunndd

KKuunnssttggeewweerrbbee

25335 Heede

Grasenmoor 1a

Tel. 04123/5515

Di.-Mi. 8.30-12.00 Uhr

Do.-Fr. 8.30-12.00 Uhr, 14.30-18.00 Uhr

Sa. 8.30 - 12.00 Uhr

Aus dem Kirchengemeinderat: a~åâÉëÅÜ∏å=K=K=K
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jÉáå=cÉåëíÉêI=ãÉáå=_áäÇI=ãÉáåÉ=i~ãéÉ>
aie Kirche gehört uns allen. Schon bei ihrer Erbauung haben Men-

schen aus Barmstedt, aus den umliegenden Dörfern und sogar aus
ganz Schleswig-Holstein für unsere Kirche gespendet. Ebenso tragen
wir heute mit unseren Kirchensteuern zum Erhalt der Kirche bei. Sie ist
unsere Kirche. Sie gehört zu unserer Stadt, zu unserem Leben dazu.
Darum  entdecken schon die Konfirmanden im Unterricht das Gebäude
 intensiv. Aber auch jeden zweiten Sonntag ist die Kirche nachmittags
geöffnet und kann besichtigt oder einfach genossen werden. Die Stille.
Die Kunst. Der Raum.

Nun sind wir dabei, unsere Kirche zu renovieren. Die beiden ersten
Bauabschnitte (Turmsanierung, Schwammbeseitigung im Gebälk)
 werden durch Kirchenkreis und
 Kirchengemeinde aus Steuer -
mitteln bezahlt. Im dritten und
 vierten Bauabschnitt soll es um die
optische Restaurierung des Innen-
raums sowie um die Außenanlagen
gehen, und die Finanzierung dieser
Bauabschnitte muss durch
 Spenden erfolgen. Der Fundraising -
ausschuss der Gemeinde kümmert
sich darum. Die großen Summen
wollen wir durch Stiftungen des
Denkmalschutzes hereinbekom-
men. Aber es wird ebenso konkrete
Projekte geben, die durch die
Spenden einzelner unterstützt wer-
den können, z.B. ein Fenster, ein Teil
der Altarrestaurierung, die Laut-
sprecheranlage. Dann kann jeder
gezielt für sein Projekt spenden und
sich später daran freuen: Dieser Teil
unserer  Kirche kommt von mir! Das
ist meine  Kirche! 

34.851,40 Euro haben wir schon
aus den Spenden und Kollekten
der letzten zwei Jahre zusammen.
420.000 € brauchen wir insgesamt.
Der  Anfang ist gelegt. Wir freuen
uns über jeden weiteren Euro.

Herzliche Grüße, Ihr Pastor 
Raphael Steenbuck

AB RMSTEDT

2018    300 JAHRE

HEILIGEN-GEIST-KIRCHE

VOLKSBANK BARMSTEDT (BLZ 221 900 30)

2200118833 330000
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^åãÉäÇìåÖ=òìã=hçåÑáêã~åÇÉåìåíÉêêáÅÜí
dÉãÉáåÇÉÄÉòáêâ=jáííÉ
bei Pastor Timm: Dienstag, 21. Mai 2013 von 18.30 bis 19.30 Uhr in
Seeth- Ekholt im Jugendhaus und am Donnerstag, 23. Mai 2013 von
17 bis 19 Uhr in Barmstedt im Gemeindehaus, Chemnitzstraße 26,
Barmstedt;
bei Pastor Steenbuck: Donnerstag, 23. Mai 2013, 17 – 19 Uhr, (Achtung!
Nur Plätze in begrenzter Zahl vorhanden!) im Pastorat, Chemnitzstraße 9,
Barmstedt;
bei Pastor Piepenburg: Donnerstag, 23. Mai 2013, 17 – 19 Uhr, im
Besprechungsraum des Kirchenbüros, Chemnitzstraße 28, Barmstedt.

dÉãÉáåÇÉÄÉòáêâ=tÉëí
bei Pastor Jäger: Donnerstag, 23. Mai 2013, 17 – 19 Uhr,
im Pastorat, Erlenweg 2, Sparrieshoop.

_áííÉ=ÄêáåÖÉå=páÉ=òìê=^åãÉäÇìåÖ=ÇáÉ=dÉÄìêíëJ=ìåÇ=q~ìÑìêâìåÇÉå=ãáí>
aáÉ==gìÖÉåÇäáÅÜÉå=ëçääÉå=áã=^éêáä=OMNR=ãáåÇÉëíÉåë=NQ=g~ÜêÉ=~äí=ëÉáåK

dÉãÉáåÇÉÄÉòáêâ=lëí
bei Pastor Johannigmann: Dienstag, 21. Mai 2013, 17 – 19 Uhr im
Gemeindehaus Hemdingen, Bilsener Weg 29.

_áííÉ=ÄêáåÖÉå=páÉ=òìê=^åãÉäÇìåÖ=dÉÄìêíëJ=ìåÇ=q~ìÑìêâìåÇÉå=ãáí>=aáÉ
=hçåÑáêã~åÇÉå==ëçääÉå=áã=^éêáä=OMNQ=ãáåÇÉëíÉåë=NQ=g~ÜêÉ=~äí=ëÉáåK=aÉê
=råíÉêêáÅÜíëòÉáíê~ìã=ÄÉíê®Öí=Éáå=g~ÜêK=oΩÅâÑê~ÖÉåW=qÉäKW=MQNOPJOP=TOK

~ìë=_~êãëíÉÇíW=Julian Raabski; Michelle Raabski; 
~ìë=bääÉêÜççéW=Luisa Becker; Simon Heinichen; Daniel Mehlen;
Ronja Pein; Alexandra Schlüter; Bjarne Schoel; Simon
Schuldt; Alina Sörnsen; Johann Storm; Max Tietgen; 
Hanna Wiemeler; 
~ìë=eÉãÇáåÖÉåW=Catrin Clasen; Jane Glißmann; Melina Grütz;
Leah Pellegrini; Sofie Wagner; Annemarlen Wickhorst; 
~ìë=i~åÖÉäåW=Simone Schmidt; 
~ìë=qçêåÉëÅÜW=Simon Hase

Konfirmation pçååí~ÖI=MRK=MRKI=NNKPM=rÜêI=in der Heiligen-Geist-Kirche
zu Barmstedt mit m~ëíçê=gçÜ~ååáÖã~åå (Ost-Bezirk)
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^rp=abj=dbjbfkab_bwfoh
jfqqb

dÉãÉáåÇÉ=jáííÉW==m~ëíçê=hKJaK=máÉéÉåÄìêÖ
_~êãëíÉÇíJjáííÉ

dÉãÉáåÇÉ=kçêÇW==m~ëíçê=oK=píÉÉåÄìÅâ
iìíòÜçêå=Ó=_~êãëíÉÇíJkçêÇ

dÉãÉáåÇÉ=pΩÇW==m~ëíçê=aK=qáãã
_ÉîÉêå=Ó=_ìääÉåâìÜäÉå=Ó=pÉÉíÜJbâÜçäí=Ó=_~êãëíÉÇíJpΩÇ

PPrriivviilleeggiieerrttee AAppootthheekkee

EElliissaabbeett WWiieemmaannnn

FFaacchhaappootthheekkeerriinn ffüürr NNaattuurrhheeiillvveerrffaahhrreenn uunndd HHoommööooppaatthhiiee

UUnnsseerree SScchhwweerrppuunnkkttee::

� BBeerraattuunngg && IInnffoorrmmaattiioonn iinn aalllleenn AArrzznneeiimmiitttteellffrraaggeenn

� HHeerrsstteelllluunngg vvoonn RReezzeeppttuurreenn uunndd TTeeeemmiisscchhuunnggeenn

� MMaaßßaannffeerrttiigguunngg vvoonn KKoommpprreessssiioonnssssttrrüümmppffeenn

UUnnsseerr SSeerrvviiccee ffüürr SSiiee:: BBlluuttddrruucckk-- && BBlluuttzzuucckkeerrmmeessssuunngg

BBaarrmmsstteeddtt RReeiicchheennssttrr.. 22 TTeelleeffoonn 2266 0055 FFaaxx 4433 2200

å péáêáíìÉääÉ=háêÅÜÉåÑΩÜêìåÖ
Am  Mittwoch,  17.  April,  findet  in  der  Heiligen-Geist-Kirche  Barmstedt  die 
TK=péáêáíìÉääÉ=háêÅÜÉåÑΩÜêìåÖ “Maria Magdalena - Apostelin der Apostel” unter
der Leitung der Kirchenpädagogin Frauke Wegner-Dannenberg statt.

mêÉÇáÖíêÉáÜÉ=áå=ÇÉê=m~ëëáçåëòÉáí
Wie in den letzten Jahren auch stehen die Barmstedter Gottesdienste in der
Passionszeit unter einem gemeinsamen Oberthema: „Ist das nicht
 ungerecht?“. Gerechtigkeit und Ungerechtigkeit ist ein weites Thema. Auch
in der Bibel wird schon deutlich, dass Menschen bei ein und derselben
 Situation unterschiedliche Sichtweisen haben. Bei Jesus finden sich
 provozierende Sätze zum Thema Gerechtigkeit, die sicherlich nicht  un -
widersprochen hingenommen wurden.
Also: Ein weites Feld tut sich hier für unsere Gottesdienste auf.

Herzliche Einladung dazu. Dieter Timm, Pastor
å q∏éÑÉêÖêìééÉ
Die  Töpfergruppe im Bezirk Mitte trifft sich montags und mittwochs. qÉêãáåÉ=ëáåÇ
~ã=NUK=MPKX=OMK=MPKX=MUK=MQKX=NMK=MQKX=OOK=MQKX=OQK=MQKX=NPK=MRKX=NRK=MRKX=áããÉê=ìã=NUKPM=rÜêK
Anmeldung bei Frau Heine: Telefon: 04123-63 18 oder 0170-882 79 57.
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Bullenkuhlen
Bullenkuhlen
Bullenkuhlen

P. Timm

dÉãÉáåÇÉÄÉòáêâ=jáííÉW=pΩÇJi~åÇ=m~ëíçê=aK=qáãã

cê~ìÉåâêÉáëÉ=ÑΩê=pÉÉíÜJbâÜçäíI=_ìääÉåâìÜäÉåI=_ÉîÉêå

sÉê~åëí~äíìåÖÉå=áã=dÉãÉáåÇÉÜ~ìë=

So.
Mo.
Mo.
So.
So.
So.
So.

Fr.
Fr.
Fr.

Mi.
Mi.
Mi. 

10. 03. 13
01. 04. 13
01. 04. 13
21. 04. 13
05. 05. 13
05. 05. 13
26. 05. 13

01. 03. 13
05. 04. 13
03. 05. 13

06. 03. 13
03. 04. 13
08. 05. 13

P. Steenbuck
und Kigo-Team

Ilona Schlüter

dÉãÉáåÇÉÄÉòáêâ=jáííÉW=kçêÇJi~åÇ=m~ëíçê=oK=píÉÉåÄìÅâ

cê~ìÉåâêÉáë=iìíòÜçêå

a~íìã rÜê

a~íìã rÜê

iÉáíìåÖ

dçííÉëÇáÉåëíÉLháåÇÉêÖçííÉëÇáÉåëíÉ

sÉê~åëí~äíìåÖÉå
dÉãÉáåÇÉòÉåíêìã=iìíòÜçêåLpÅÜìäÉ

10.00 
10.00
10.00
10.30
10.30
10.00
10.30

14.30
14.30
14.30

15-17
15-17
15-17

Gottesdienst
Kindergottesdienst
Gottesdienst
Kindergottesdienst
Kindergottesdienst
Gottesdienst
Kindergottesdienst

Frauenkreis Lutzhorn
Frauenkreis Lutzhorn
Frauenkreis Lutzhorn

hhççååÑÑááêêãã~~ííááççåå ÇÉê=pÉÉíÜJbâÜçäíÉê=hçåÑáêã~åÇÉå=~ã=OMKQKINR=rÜêI=áå=ÇÉê=eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ=áå=_~êãëíÉÇí

10 - 16 Uhr

Im Rahmen einer Mitgliedschaft beraten

wir Arbeitnehmer, Beamte, Rentner und

(Klein-)Vermieter gemäß der gesetzlichen

Beratungsbefugnis nach § 4 Nr. 11 StBerG.

*Bei Vereinbarung eines Beratungstermins

am Informationstag erlassen wir Ihnen die

Aufnahmegebühr in Höhe von 10 Euro.

Große Gärtnerstr. 30

25355 Barmstedt

Tel. 04123 -9221688

sonja.tessen@vlh.de

www.lohnsteuerhilfe-

barmstedt.de
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12. 03. 13

26. 03. 13

09. 04. 13

23. 04. 13

07. 05. 13

21. 05. 13

08. 04. 13
16. 05. 13

Frauenkreis Barmstedt

Osterfeier
Ausfahrt in die Seestermüher Marsch

14.30

14.30

14.30

14.30

14.30

14.30

14.30
14.00

Sigrid Müller

A. Stümke

Maj-Britt
Bockisch

dÉãÉáåÇÉÄÉòáêâ=jáííÉ

bî~åÖÉäáëÅÜÉ=cê~ìÉåÜáäÑÉ=áå=_~êãëíÉÇí

a~íìã rÜê iÉáíìåÖsÉê~åëí~äíìåÖÉå
dÉãÉáåÇÉÜ~ìë=_~êãëíÉÇíI=`ÜÉãåáíòëíê~≈É

gÉÇÉå=jáííïçÅÜ E~ì≈Éê=áå=ÇÉå=cÉêáÉåF îçå=NNKQR=Äáë=NP=rÜê=ÑΩê=páÉ=ÄÉêÉáí>

Di.

Di.

Di.

Di.

Di.

Di. 

Mo.
Do.

pìÅÜíÄÉê~íìåÖ=_~êãëíÉÇí
aá~âçåáëÅÜÉë=tÉêâ=o~åíò~ìJjΩåëíÉêÇçêÑ=ÖdãÄÜ
^ã=j~êâí=RI=ORPRR=_~êãëíÉÇí

lÑÑÉåÉ=péêÉÅÜëíìåÇÉå=EçÜåÉ=^åãÉäÇìåÖFW=

� jçåí~ÖW=======NR=rÜê=Ó=NT=rÜê
� açååÉêëí~ÖW=NM=rÜê=Ó=NO=rÜê=

fåÑçêã~íáçåÉå=ìåÇ=ïÉáíÉêÉ=qÉêãáåÉ=ìåíÉê=qÉäÉÑçåJkìããÉêW MQNOPLUM=VP=QU

aá~âçåáÉ
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j®ååÉêJcêÉáòÉáí
Freitag, 8. bis Dienstag, 12. November 2013

bine Tour, extra für Männer, bietet die Kirchen -
gemeinde Barmstedt denjenigen, die einmal den

Auftakt des Karnevals in Köln erleben wollen!
 Wissenswertes und Kultur stehen auf den Programm: 

� h∏äå=îçå=çÄÉå=ìåÇ=ìåíÉå=ÄÉëáÅÜíáÖÉåK=
� báå=^ÄÉåÇ=áå=ÇÉê=i~åñÉëëJ^êÉå~=òìê=bê∏ÑÑåìåÖ=ÇÉë=h~êåÉî~äëK
� jçåí~ÖI==NNKNNKI=NN=rÜê=NNI=îçê=ÇÉê=_ΩÜåÉI==^äíÉê=j~êâíK

“Da sind wir dabei, das ist prima . . .”
Kostümierung ist nicht vorgeschrieben,
aber wir  sollten uns als Gruppe dar -
 stellen. 
Anmeldeschluss ist der 28.3., damit wir
die Hotelzimmer reservieren können.
Ein Vorbereitungstreffen  wird unter den
Mitfahrern rechtzeitig abgesprochen
. Planung: Dieter Timm, Pastor

und Michael Gallas, Küster
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25355 Barmstedt

Am Markt 7

Tel. 04123-2682

25335 Elmshorn

Holstenplatz 6

Tel. 04121-3143

25355 Barmstedt

Reichenstraße 7

Tel. 04123-7667

— www.schramm-schuhe.de — 

_ÉííÉå=ÑêÉá\=tÉêÇÉå=páÉ=d~ëíÖÉÄÉê>
Vom 1. bis 5. Mai findet in Hamburg der Deutsche Evangelische Kirchen-
tag statt. Dafür werden auch in Barmstedt und Umgebung noch Privat -
quartiere  gesucht. Wenn Sie eine Schlafstatt oder vielleicht mehrere anbieten
können, dann wenden Sie sich bitte an den Quartierbereich unter der
 Telefonnummer 040/430 931 200.
Sie sind nur gebeten, eine Unterkunft zu ermöglichen und morgens ein
 einfaches Frühstück zur Verfügung zu stellen. Als  Gastgeber  können  Sie
dadurch  interessante  Menschen  kennenlernen und durch neue Kontakte und
Gespräche bereichert werden. Lassen Sie sich gerne auf diese neue
 Erfahrung ein und bieten Sie sich als Gastgeber an.
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an mich unter Telefon 04123/683 19 22.

Ihr Dieter Timm, Pastor
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il MPK=MPK==lâìäá
eeÉÉááääááÖÖÉÉååJJddÉÉááëëííJJhhááêêÅÅÜÜÉÉ J=NV=rÜê=J=ãáí=^ââçêÇÉçåçêÅÜÉëíÉê J=mK=qáãã
hhááêêÅÅÜÜÉÉ==ááåå==ppéé~~êêêêááÉÉëëÜÜççççéé J=NM=rÜê=J=måK=píΩãâÉ
`̀ÜÜêêááëëííììëëJJhh~~ééÉÉääääÉÉ==eeÉÉããÇÇááååÖÖÉÉåå J=NM=rÜê=J=mK=gçÜ~ååáÖã~åå

NMK=MPK==i~Éí~êÉ
eeÉÉááääááÖÖÉÉååJJddÉÉááëëííJJhhááêêÅÅÜÜÉÉ J=NM=rÜê=J=sçêëíÉääìåÖ=ÇÉê=hçåÑáë=kçêÇJ_Éòáêâ J=mK=píÉÉåÄìÅâ
hhááêêÅÅÜÜÉÉ==ááåå==ppéé~~êêêêááÉÉëëÜÜççççéé J=NM=rÜê=J=mK=g®ÖÉê
bbääääÉÉêêÜÜççççééII==qqÜÜááÉÉååëëÉÉåå==NNMMII==aaááÉÉääÉÉ==jjççååááââ~~==ggÉÉååëëÉÉåå J=NM=rÜê=J=mK=gçÜ~ååáÖã~åå

NTK=MPK==gìÇáâ~
eeÉÉááääááÖÖÉÉååJJddÉÉááëëííJJhhááêêÅÅÜÜÉÉ J=NM=rÜê J=sçêëíÉääìåÖ=ÇÉê=hçåÑáë=pΩÇJ_Éòáêâ J=mK=qáãã
hhááêêÅÅÜÜÉÉ==ááåå==ppéé~~êêêêááÉÉëëÜÜççççéé J=NM=rÜê=J=mK=g®ÖÉê
`̀ÜÜêêááëëííììëëJJhh~~ééÉÉääääÉÉ==eeÉÉããÇÇááååÖÖÉÉåå J=NM=rÜê=J=sçêëíKhçåÑáë=lëíJ_Éòáêâ J E^F J=mK=gçÜ~ååáÖã~åå

OQK=MPK==m~äã~êìã
eeÉÉááääááÖÖÉÉååJJddÉÉááëëííJJhhááêêÅÅÜÜÉÉ J=NM=rÜê=J=mK=máÉéÉåÄìêÖ
hhááêêÅÅÜÜÉÉ==ááåå==ppéé~~êêêêááÉÉëëÜÜççççéé J=NM=rÜê=J=måK=píΩãâÉ

OUK=MPK==dêΩåÇçååÉêëí~Ö
eeÉÉááääááÖÖÉÉååJJddÉÉááëëííJJhhááêêÅÅÜÜÉÉ J=NV=rÜê=J=ãáí=^Ö~éÉã~Üä J=mK=qáãã
hhááêêÅÅÜÜÉÉ==ááåå==ppéé~~êêêêááÉÉëëÜÜççççéé J=NT=rÜê=J=mK=g®ÖÉê

OVK=MPK==h~êÑêÉáí~Ö
eeÉÉááääááÖÖÉÉååJJddÉÉááëëííJJhhááêêÅÅÜÜÉÉ J=NM=rÜê=J=mK=píÉÉåÄìÅâ
hhááêêÅÅÜÜÉÉ==ááåå==ppéé~~êêêêááÉÉëëÜÜççççéé==J=NM=rÜê=J=måK=píΩãâÉ
bbääääÉÉêêÜÜççççééII==qqÜÜááÉÉååëëÉÉåå==NNMMII==aaááÉÉääÉÉ==jjççååááââ~~==ggÉÉååëëÉÉåå J=NM=rÜê=J=mK=gçÜ~ååáÖã~åå

PMK=MPK==lëíÉêå~ÅÜí
eeÉÉááääááÖÖÉÉååJJddÉÉááëëííJJhhááêêÅÅÜÜÉÉ J=OPKPM=rÜê=J=mK=píÉÉåÄìÅâ
hhááêêÅÅÜÜÉÉ==ááåå==ppéé~~êêêêááÉÉëëÜÜççççéé J=OPKPM=rÜê=J=mK=g®ÖÉê

PNK MPK==lëíÉêëçååí~Ö
eeÉÉááääááÖÖÉÉååJJddÉÉááëëííJJhhááêêÅÅÜÜÉÉ J=NM=rÜê=J=mK=máÉéÉåÄìêÖ
hhááêêÅÅÜÜÉÉ==ááåå==ppéé~~êêêêááÉÉëëÜÜççççéé J=NM=rÜê=J=mK=g®ÖÉê
`̀ÜÜêêááëëííììëëJJhh~~ééÉÉääääÉÉ==eeÉÉããÇÇááååÖÖÉÉåå J=NM=rÜê=J=E^F J=mK=gçÜ~ååáÖã~åå
MNK=MQK==lëíÉêãçåí~Ö
eeÉÉááääááÖÖÉÉååJJddÉÉááëëííJJhhááêêÅÅÜÜÉÉ J=NM=rÜê=J=EqF J=mK==qáãã
ddÉÉããÉÉááååÇÇÉÉòòÉÉååííêêììãã==iiììííòòÜÜççêêåå J=NM=rÜê=J=mK=píÉÉåÄìÅâ

MTK MQK==nì~ëáãçÇçÖÉåáíá
eeÉÉááääááÖÖÉÉååJJddÉÉááëëííJJhhááêêÅÅÜÜÉÉ J=NV=rÜê=J=mK=qáãã
hhááêêÅÅÜÜÉÉ==ááåå==ppéé~~êêêêááÉÉëëÜÜççççéé J=NM=rÜê=J=mK=aêK=m~ïä~ë
`̀ÜÜêêááëëííììëëJJhh~~ééÉÉääääÉÉ==eeÉÉããÇÇááååÖÖÉÉåå J=NM=rÜê=J=mK=gçÜ~ååáÖã~åå

NPK=MQK
eeÉÉááääááÖÖÉÉååJJddÉÉááëëííJJhhááêêÅÅÜÜÉÉ J=NQ=rÜê=J=hçåÑáêã~íáçåÉå=tÉëíJ_Éòáêâ J=mK=g®ÖÉê

E^FZ^ÄÉåÇã~ÜäX= EhFZháêÅÜÉåâ~ÑÑÉÉX=EqFZq~ìÑÉå

Kirchengemeinde
jáëÉêáÅçêÇá~ë=açãáåá NQK=MQK

eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ J=MVKPM=rÜê=J hçåÑáêã~íáçåÉå=kçêÇJ_Éòáêâ J=mK=píÉÉåÄìÅâ
háêÅÜÉ==áå==pé~êêáÉëÜççé J=NM=rÜê=J=mK=g®ÖÉê

`ÜêáëíìëJh~éÉääÉ==eÉãÇáåÖÉå J=NM=rÜê=J hçåÑáêã~íáçåÉå=lëíJ_Éòáêâ J=mK=gçÜ~ååáÖã~åå
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ J=NNKPM=rÜê=J hçåÑáêã~íáçåÉå=_Éòáêâ=jáííÉ J=mK=máÉéÉåÄìêÖ

OMK=MQK
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ J=NR=rÜê J=hçåÑáêã~íáçåÉå=pΩÇJ_Éòáêâ J=mK=qáãã

gìÄáä~íÉ ONK=MQK
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ J=MVKPM=rÜê=J hçåÑáêã~íáçåÉå=kçêÇJ_Éòáêâ J=mK=píÉÉåÄìÅâ

eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ J=NNKPM=rÜê=J=hçåÑáêã~íáçåÉå=pΩÇJ_Éòáêâ J=mK=qáãã
háêÅÜÉ==áå==pé~êêáÉëÜççé J=NM=rÜê=J=mK=g®ÖÉê

OTK=MQK
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ J=NSKPM=rÜê=J=EqF J=mK=qáãã

h~åí~íÉ OUK=MQK
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ J=MVKPM=rÜê=J=hçåÑáêã~íáçåÉå=kçêÇJ_Éòáêâ J=mK=píÉÉåÄìÅâ

háêÅÜÉ==áå==pé~êêáÉëÜççé J=NM=rÜê=J=måK=píΩãâÉ
`ÜêáëíìëJh~éÉääÉ==eÉãÇáåÖÉå J=NM=rÜê=J hçåÑáêã~íáçåÉå=lëíJ_Éòáêâ J=mK=gçÜ~ååáÖã~åå

eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ J=NNKPM=rÜê=J=hçåÑáêã~íáçåÉå=tÉëíJ_Éòáêâ J=mK=g®ÖÉê
oçÖ~íÉ MRK=MRK

eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ J=MVKPM=rÜê=J hçåÑáêã~íáçåÉå=lëíJ_Éòáêâ J=mK=gçÜ~ååáÖã~åå
háêÅÜÉ==áå==pé~êêáÉëÜççé J=NM=rÜê=J=måK=píΩãâÉ

dÉãÉáåÇÉòÉåíêìã==iìíòÜçêå J=NM=rÜê J=mK=píÉÉåÄìÅâ
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ J=NNKPM=rÜê=J hçåÑáêã~íáçåÉå=lëíJ_Éòáêâ J=mK=gçÜ~ååáÖã~åå

`Üêáëíá=eáããÉäÑ~Üêí MVK=MRK
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ J=NM=rÜê=J=mK=píÉÉåÄìÅâ

háêÅÜÉ==áå==pé~êêáÉëÜççé J=NM=rÜê=J=mK=g®ÖÉê

bñ~ìÇá NOK=MRK
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ J=NM=rÜê=J=mK=máÉéÉåÄìêÖ
háêÅÜÉ==áå==pé~êêáÉëÜççé J=NM=rÜê=J=måK=píΩãâÉ

bääÉêÜççéI==qÜáÉåëÉå==NMI==aáÉäÉ==jçåáâ~==gÉåëÉå J=NM=rÜê=J=mK=gçÜ~ååáÖã~åå

mÑáåÖëíëçååí~Ö NVK=MRK
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ J=NM=rÜê=J=EhF J=mK=píÉÉåÄìÅâ

háêÅÜÉ==áå==pé~êêáÉëÜççé J=NM=rÜê=J=mK=g®ÖÉê
`ÜêáëíìëJh~éÉääÉ==eÉãÇáåÖÉå J=NM=rÜê=J=E^F J=mK=gçÜ~ååáÖã~åå

mÑáåÖëíãçåí~Ö OMK=MRK
Zentraler  Gottesdienst  des  Kirchenkreises  Rantzau-Münsterdorf

Nähere  Infos  entnehmen  Sie  bitte  der  Tagespresse!                am Rantzauer See in Barmstedt

qêáåáí~íáë OSK=MRK
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ J=NM=rÜê=J=c~ãáäáÉåÖçííÉëÇáÉåëí=ãáí=háq~=^êÅÜÉ=kç~Ü J=mK=aêK=m~ïä~ë

háêÅÜÉ==áå==pé~êêáÉëÜççé J=NM=rÜê=J=måK=píΩãâÉ
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MPK=MPK==lâìäá
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ J=NV=rÜê=J=ãáí=^ââçêÇÉçåçêÅÜÉëíÉê J=mK=qáãã
háêÅÜÉ==áå==pé~êêáÉëÜççé J=NM=rÜê=J=måK=píΩãâÉ
`ÜêáëíìëJh~éÉääÉ==eÉãÇáåÖÉå J=NM=rÜê=J=mK=gçÜ~ååáÖã~åå

NMK=MPK==i~Éí~êÉ
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ J=NM=rÜê=J=sçêëíÉääìåÖ=ÇÉê=hçåÑáë=kçêÇJ_Éòáêâ J=mK=píÉÉåÄìÅâ
háêÅÜÉ==áå==pé~êêáÉëÜççé J=NM=rÜê=J=mK=g®ÖÉê
bääÉêÜççéI==qÜáÉåëÉå==NMI==aáÉäÉ==jçåáâ~==gÉåëÉå J=NM=rÜê=J=mK=gçÜ~ååáÖã~åå

NTK=MPK==gìÇáâ~
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ J=NM=rÜê J=sçêëíÉääìåÖ=ÇÉê=hçåÑáë=pΩÇJ_Éòáêâ J=mK=qáãã
háêÅÜÉ==áå==pé~êêáÉëÜççé J=NM=rÜê=J=mK=g®ÖÉê
`ÜêáëíìëJh~éÉääÉ==eÉãÇáåÖÉå J=NM=rÜê=J=sçêëíKhçåÑáë=lëíJ_Éòáêâ J E^F J=mK=gçÜ~ååáÖã~åå

OQK=MPK==m~äã~êìã
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ J=NM=rÜê=J=mK=máÉéÉåÄìêÖ
háêÅÜÉ==áå==pé~êêáÉëÜççé J=NM=rÜê=J=måK=píΩãâÉ

OUK=MPK==dêΩåÇçååÉêëí~Ö
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ J=NV=rÜê=J=ãáí=^Ö~éÉã~Üä J=mK=qáãã
háêÅÜÉ==áå==pé~êêáÉëÜççé J=NT=rÜê=J=mK=g®ÖÉê

OVK=MPK==h~êÑêÉáí~Ö
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ J=NM=rÜê=J=mK=píÉÉåÄìÅâ
háêÅÜÉ==áå==pé~êêáÉëÜççé==J=NM=rÜê=J=måK=píΩãâÉ
bääÉêÜççéI==qÜáÉåëÉå==NMI==aáÉäÉ==jçåáâ~==gÉåëÉå J=NM=rÜê=J=mK=gçÜ~ååáÖã~åå

PMK=MPK==lëíÉêå~ÅÜí
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ J=OPKPM=rÜê=J=mK=píÉÉåÄìÅâ
háêÅÜÉ==áå==pé~êêáÉëÜççé J=OPKPM=rÜê=J=mK=g®ÖÉê

PNK MPK==lëíÉêëçååí~Ö
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ J=NM=rÜê=J=mK=máÉéÉåÄìêÖ
háêÅÜÉ==áå==pé~êêáÉëÜççé J=NM=rÜê=J=mK=g®ÖÉê
`ÜêáëíìëJh~éÉääÉ==eÉãÇáåÖÉå J=NM=rÜê=J=E^F J=mK=gçÜ~ååáÖã~åå
MNK=MQK==lëíÉêãçåí~Ö
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ J=NM=rÜê=J=EqF J=mK==qáãã
dÉãÉáåÇÉòÉåíêìã==iìíòÜçêå J=NM=rÜê=J=mK=píÉÉåÄìÅâ

MTK MQK==nì~ëáãçÇçÖÉåáíá
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ J=NV=rÜê=J=mK=qáãã
háêÅÜÉ==áå==pé~êêáÉëÜççé J=NM=rÜê=J=mK=aêK=m~ïä~ë
`ÜêáëíìëJh~éÉääÉ==eÉãÇáåÖÉå J=NM=rÜê=J=mK=gçÜ~ååáÖã~åå

NPK=MQK
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ J=NQ=rÜê=J=hçåÑáêã~íáçåÉå=tÉëíJ_Éòáêâ J=mK=g®ÖÉê

GOTTESDIENST-TERM
INE IM

April, M
ai

Barmstedt
jáëÉêáÅçêÇá~ë=açãáåá NQK=MQK

eeÉÉááääááÖÖÉÉååJJddÉÉááëëííJJhhááêêÅÅÜÜÉÉ J=MVKPM=rÜê=J hçåÑáêã~íáçåÉå=kçêÇJ_Éòáêâ J=mK=píÉÉåÄìÅâ
hhááêêÅÅÜÜÉÉ==ááåå==ppéé~~êêêêááÉÉëëÜÜççççéé J=NM=rÜê=J=mK=g®ÖÉê

`̀ÜÜêêááëëííììëëJJhh~~ééÉÉääääÉÉ==eeÉÉããÇÇááååÖÖÉÉåå J=NM=rÜê=J hçåÑáêã~íáçåÉå=lëíJ_Éòáêâ J=mK=gçÜ~ååáÖã~åå
eeÉÉááääááÖÖÉÉååJJddÉÉááëëííJJhhááêêÅÅÜÜÉÉ J=NNKPM=rÜê=J hçåÑáêã~íáçåÉå=_Éòáêâ=jáííÉ J=mK=máÉéÉåÄìêÖ

OMK=MQK
eeÉÉááääááÖÖÉÉååJJddÉÉááëëííJJhhááêêÅÅÜÜÉÉ J=NR=rÜê J=hçåÑáêã~íáçåÉå=pΩÇJ_Éòáêâ J=mK=qáãã

gìÄáä~íÉ ONK=MQK
eeÉÉááääááÖÖÉÉååJJddÉÉááëëííJJhhááêêÅÅÜÜÉÉ J=MVKPM=rÜê=J hçåÑáêã~íáçåÉå=kçêÇJ_Éòáêâ J=mK=píÉÉåÄìÅâ

eeÉÉááääááÖÖÉÉååJJddÉÉááëëííJJhhááêêÅÅÜÜÉÉ J=NNKPM=rÜê=J=hçåÑáêã~íáçåÉå=pΩÇJ_Éòáêâ J=mK=qáãã
hhááêêÅÅÜÜÉÉ==ááåå==ppéé~~êêêêááÉÉëëÜÜççççéé J=NM=rÜê=J=mK=g®ÖÉê

OTK=MQK
eeÉÉááääááÖÖÉÉååJJddÉÉááëëííJJhhááêêÅÅÜÜÉÉ J=NSKPM=rÜê=J=EqF J=mK=qáãã

h~åí~íÉ OUK=MQK
eeÉÉááääááÖÖÉÉååJJddÉÉááëëííJJhhááêêÅÅÜÜÉÉ J=MVKPM=rÜê=J=hçåÑáêã~íáçåÉå=kçêÇJ_Éòáêâ J=mK=píÉÉåÄìÅâ

hhááêêÅÅÜÜÉÉ==ááåå==ppéé~~êêêêááÉÉëëÜÜççççéé J=NM=rÜê=J=måK=píΩãâÉ
`̀ÜÜêêááëëííììëëJJhh~~ééÉÉääääÉÉ==eeÉÉããÇÇááååÖÖÉÉåå J=NM=rÜê=J hçåÑáêã~íáçåÉå=lëíJ_Éòáêâ J=mK=gçÜ~ååáÖã~åå

eeÉÉááääááÖÖÉÉååJJddÉÉááëëííJJhhááêêÅÅÜÜÉÉ J=NNKPM=rÜê=J=hçåÑáêã~íáçåÉå=tÉëíJ_Éòáêâ J=mK=g®ÖÉê
oçÖ~íÉ MRK=MRK

eeÉÉááääááÖÖÉÉååJJddÉÉááëëííJJhhááêêÅÅÜÜÉÉ J=MVKPM=rÜê=J hçåÑáêã~íáçåÉå=lëíJ_Éòáêâ J=mK=gçÜ~ååáÖã~åå
hhááêêÅÅÜÜÉÉ==ááåå==ppéé~~êêêêááÉÉëëÜÜççççéé J=NM=rÜê=J=måK=píΩãâÉ

ddÉÉããÉÉááååÇÇÉÉòòÉÉååííêêììãã==iiììííòòÜÜççêêåå J=NM=rÜê J=mK=píÉÉåÄìÅâ
eeÉÉááääááÖÖÉÉååJJddÉÉááëëííJJhhááêêÅÅÜÜÉÉ J=NNKPM=rÜê=J hçåÑáêã~íáçåÉå=lëíJ_Éòáêâ J=mK=gçÜ~ååáÖã~åå

`Üêáëíá=eáããÉäÑ~Üêí MVK=MRK
eeÉÉááääááÖÖÉÉååJJddÉÉááëëííJJhhááêêÅÅÜÜÉÉ J=NM=rÜê=J=mK=píÉÉåÄìÅâ

hhááêêÅÅÜÜÉÉ==ááåå==ppéé~~êêêêááÉÉëëÜÜççççéé J=NM=rÜê=J=mK=g®ÖÉê

bñ~ìÇá NOK=MRK
eeÉÉááääááÖÖÉÉååJJddÉÉááëëííJJhhááêêÅÅÜÜÉÉ J=NM=rÜê=J=mK=máÉéÉåÄìêÖ
hhááêêÅÅÜÜÉÉ==ááåå==ppéé~~êêêêááÉÉëëÜÜççççéé J=NM=rÜê=J=måK=píΩãâÉ

bbääääÉÉêêÜÜççççééII==qqÜÜááÉÉååëëÉÉåå==NNMMII==aaááÉÉääÉÉ==jjççååááââ~~==ggÉÉååëëÉÉåå J=NM=rÜê=J=mK=gçÜ~ååáÖã~åå

mÑáåÖëíëçååí~Ö NVK=MRK
eeÉÉááääááÖÖÉÉååJJddÉÉááëëííJJhhááêêÅÅÜÜÉÉ J=NM=rÜê=J=EhF J=mK=píÉÉåÄìÅâ

hhááêêÅÅÜÜÉÉ==ááåå==ppéé~~êêêêááÉÉëëÜÜççççéé J=NM=rÜê=J=mK=g®ÖÉê
`̀ÜÜêêááëëííììëëJJhh~~ééÉÉääääÉÉ==eeÉÉããÇÇááååÖÖÉÉåå J=NM=rÜê=J=E^F J=mK=gçÜ~ååáÖã~åå

mÑáåÖëíãçåí~Ö OMK=MRK
ZZeennttrraalleerr  GGootttteessddiieennsstt  ddeess  KKiirrcchheennkkrreeiisseess  RRaannttzzaauu--MMüünnsstteerrddoorrff

NNäähheerree  IInnffooss  eennttnneehhmmeenn  SSiiee  bbiittttee  ddeerr  TTaaggeesspprreessssee!!                am Rantzauer See in Barmstedt

qêáåáí~íáë OSK=MRK
eeÉÉááääááÖÖÉÉååJJddÉÉááëëííJJhhááêêÅÅÜÜÉÉ J=NM=rÜê=J=c~ãáäáÉåÖçííÉëÇáÉåëí=ãáí=háq~=^êÅÜÉ=kç~Ü J=mK=aêK=m~ïä~ë

hhááêêÅÅÜÜÉÉ==ááåå==ppéé~~êêêêááÉÉëëÜÜççççéé J=NM=rÜê=J=måK=píΩãâÉ
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^rp=abj=dbjbfkab_bwfoh=lpq
_fipbk=Ó=biiboellm=Ó=ebbab=Ó=

ebjafkdbk=Ó=i^kdbik

Do.
Do.
Do.
Mi.
Do.
Do.
Do.
Mi.
Do.
Mi.

28. 02. 13
07. 03. 13
14. 03. 13
20. 03. 13
21. 03. 13
02. 05. 13
16. 05. 13
22. 05. 13
23. 05. 13
29. 05. 13

Frauenkreis in Hemdingen
Frauenkreis in Heede 
Frauenkreis in Langeln 
Frauenkreis in Ellerhoop
Frauenkreis in Bilsen
Frauenkreis in Hemdingen
Frauenkreis in Heede 
Frauenkreis in Ellerhoop 
Frauenkreis in Langeln
Frauenkreis in Bilsen

14.30
14.30
14.30
14.30
14.30
14.30
14.30
14.30
14.30
14.30

mÑ~êêëíÉääÉ=lëí Ó=m~ëíçê=_K=gçÜ~ååáÖã~åå=
a~íìã rÜê cê~ìÉåâêÉáëÉ

Karin 
Johannigmann

dÉãÉáåÇÉÜ~ìë=eÉãÇáåÖÉåW Kinderchor – dienstags, 14.30 bis 16.15 Uhr,
iÉáíìåÖW=jçåáâ~=däáåÇãÉáÉê

háåÇÉêâáêÅÜÉ
Geschichten hören,
Lieder singen, ba-
steln und  spielen für
alle  Kinder ab vier
Jahren. Sonntags von 10 bis 11 Uhr
im  Gemeindehaus neben der
 Christus-Kapelle. 
In den Ferien findet keine Kinder-
kirche statt.
Termine: 03.03.; 17. 03.; 14. 04.;
28. 04. und 19. 05.

^kjbiarkd=òìã=hçåÑáêã~åÇÉåìåíÉêêáÅÜí=
bei Pastor Johannigmann: Dienstag, 21.5. von 17 bis 19 Uhr

im Gemeindehaus Hemdingen. 
_áííÉ=ÄêáåÖÉå=páÉ=òìê=^åãÉäÇìåÖ=dÉÄìêíëJ=ìåÇ=q~ìÑìêâìåÇÉå=ãáí>=

Die Konfirmanden sollen im April 2014 mindestens 14 Jahre alt sein. 
Der Unterrichtszeitraum beträgt ein Jahr. Rückfragen: Tel.: 04123-2372 

Thomas

Ladiges

Wendlohe 3

25355 Lutzhorn

Tel. 04123/2458

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 7.00-19.00 Uhr

Sa. 8.00-19.00 Uhr

So. 9.00-12.00 Uhr

mittwochs und sonntags nur in der Erdbeer-

saison geöffnet, sonst geschlossen.

Qualitätsspeisekartoffeln

Obst und Gemüse der Saison

Eier von freilaufenden Hühnern

frisches Geflügel
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cê~ìÉåÑÉáÉê~ÄÉåÇ
Eingeladen sind alle Frauen, die gern in gemütlicher Runde miteinander den
vergangenen Tag ausklingen lassen und neue Impulse für den Alltag mitnehmen
wollen. Immer am letzten Mittwoch im Monat um 20 Uhr.. 
Termine. 20.03. und 29.05. bei Karin Johannigmann, Bilsener Weg 29 in Hem-
dingen (Pastorat) (04123/2372); 24.04. bei Birgit Wiechers, Lehmkuhlenweg
16 in Bilsen (04106/612451).

lêÖ~åáëíáå=d~äáå~=e~~ë=îÉê~ÄëÅÜáÉÇÉí
Mit einem Gottesdienst und anschließendem Beisammensein bei Kaffee und
Kuchen wurde  am 2. Dezember 2012 Galina Haas als langjährige Organistin
verabschiedet.  Gemeinde -
glieder und Pastoren bedach-
ten sie mit herzlichen Worten
und Wünschen. Pastor
 Johannigmann blickte zurück
auf die gemeinsame Tätigkeit
in den Gottesdiensten des
 Ostbezirks, und Pastorin
Stümke ließ noch einmal die
gemeinsame Arbeit in den
 Seniorenheimen Barmstedts
Revue passieren.
Alle waren sich einig darin,
dass ihre warmherzige Art die
Gemeinde sehr bereichert hat.

Fo
to
: I
ng
rid
 G
öt
ts
ch
e

^ÅíáçåJp~ãëí~Ö=ÑΩê=háÇë=~Ä=ÇÉê=OK=hä~ëëÉ
Spiele, Spaß, Geschichten, Rätsel, Rallyes …  
Anmeldung bei Karin Johannigmann, 04123/23 72.
Termine: 02.03.; 13.04.; 04.05.; jeweils 10-12 Uhr

^ÇîÉåí=áå=ÇÉå=a∏êÑÉêå
2012 feierten wir nun zum zweiten Mal unseren Advent in den Dörfern. An
jedem Adventsamstag wurde in einem anderen Dorf gefeiert.
Sehr gemütlich ging es zu mit Kerzen und warmen Getränken, ob im Hause oder
in der winterlichen Atmosphäre draußen. Die alten Adventslieder wurden
 gesungen, vielen Geschichten gelauscht und manch spontanes Gedicht
 vorgetragen. Vielen Dank für die Gastfreundschaft an Karin Fuhlendorf, Heike
Hildebrandt, Lisbeth Kühl und Käte Tietjen!

Pastorin Antje Stümke, Galina Haas, Pastor
Bert Johannigmann
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^rp=abj=dbjbfkab=_bwfoh
tbpq

häK=lÑÑÉåëÉíÜJpé~êêáÉëÜççé= Ó==_çâÜçäíJ
=e~åêÉÇÇÉê==Ó==dêK=lÑÑÉåëÉíÜJ^ëéÉêå

Do.

Do.

Do.

Mi.

Mi.

Mi.

Fr.

Di.

Di.

Di.

21. 03. 13

25. 04. 13

30. 05. 13

06. 03. 12

03. 04. 13

08. 05. 13
Jede
Woche

05. 03. 12

08. 05. 13

04. 06. 13

Senioren-Club in Sparrieshoop

Senioren-Club in Sparrieshoop

Senioren-Club in Sparrieshoop

Handarbeits- und Basarkreis

Handarbeits- und Basarkreis

Handarbeits- und Basarkreis

Jungschargruppe JES

Dienstagskreis im Hause Tietjen
Bokholter Str. 29, Bokholt-Hanredder

Dienstagskreis im Hause Tietjen

Dienstagskreis im Hause Tietjen

14.30

14.30

14.30

14.30

14.30

14.30

16.00

14.30

14.30

14.30

mÑ~êêëíÉääÉ=tÉëí=Ó=m~ëíçê=qK=g®ÖÉê=LL==m~ëíçêáå=^K=píΩãâÉ

a~íìã rÜê sÉê~åëí~äíìåÖÉå
háêÅÜÉ=áå=pé~êêáÉëÜççéI=háêÅÜÉåëíêK=ON

P. Jäger

Marlis Rüth

Mareike, Karsten
und Hedda

P. Jäger

P. Jäger

P. Jäger

å=ÒtÉá≈ÉÒ=tÉáÜå~ÅÜíÉå=
Heiligabend haben sich viele gefragt,
warum Pastor Jäger nicht wie gewohnt
seinen schwarzen Talar trug, sondern
eine weiße Albe. Die Albe ist auch in der

lutherischen Kirche ein liturgisches Ge-
wand, das alle Getauften tragen  dürfen,
wenn sie eine liturgische  Funktion im
Gottesdienst übernehmen. Dazu ist
weiß die liturgische Farbe für die Chri-
stus-Feste, also auch für  Weihnachten.
So hatten wir zwar  wettermäßig keine
weiße  Weihnacht, haben aber doch

Weil es zu Hause am schönsten ist . . .

MTB Treppenlift Service

• Sitzlift    • Plattformlift    • Elektromobile

• Hebebühnen • neu & gebraucht

Barmstedt bei Hamburg • Inh. Marc Behrens

Telefon 04123/809700 • www.mtb-treppenlift.de

tÉëíW=hìêò=ìåÇ=ÄΩåÇáÖ
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Weihnachten „in weiß“ gefeiert. Und am
Ostersonntag wird Pastor Jäger die Albe
ebenfalls tragen.
å k~ÅÜ=OO=g~ÜêÉå=J=ÉáåÉ=hΩëíÉêáå=ÖÉÜí
Unsere Küsterin Ute Lohmann hat mehr
als 22 Jahre treu dafür gesorgt, dass
der Kirchsaal am Sonntag geschmückt
und geheizt war und dass das Gemein-
dehaus an Werktagen für die vielen
Gruppen unserer Kirchengemeinde
vorbereitet war.
Sie war die gute
Fee im Hinter-
grund, die immer
für einen rei-
bungslosen Ab-
lauf sorgte. Auch
wenn die Kirche
bei Familien-
und Weihnachts-
gottesdiensten aus allen Nähten
platzte, behielt sie einen klaren Kopf.
Denn immer war es ihr eine Freude, die
Menschen in Kirche und Gemeinde-
haus zu empfangen, und für alle hatte
sie ein gutes Wort. Nun ist sie zum
31.12.2012 in den wohl verdienten
 Ruhestand gegangen. Am 17. Februar
2013 haben wir sie in einem Gottes-
dienst mit anschließendem Empfang
verabschiedet. Auch an dieser Stelle
bedankt sich der  Kirchengemeinderat
nochmals herzlich für ihren geleisteten
Einsatz.   Die   Stelle   ist    wieder   aus-
 geschrieben  worden.
å _áÄÉäΩÄÉêëÉíòìåÖ=áå=

m~éì~JkÉìÖìáåÉ~=EmkdF
PNG ist ein Land mit 800 verschiede-
nen Sprachen und 97 % Christen. Doch
nur ein kleiner Teil dieser Sprachgrup-

pen hat eine Bibel
in ihrer Mutterspra-
che. Deshalb wird
Gabriele Lagemann
mit der Organisa-
tion Wycliff ab 2014
nach PNG gehen,
um dort bei den

 Bibelübersetzungen zu helfen. Am 10.
März wird sie sich, PNG und die Arbeit
von Wycliff im Gottesdienst vorstellen.
Die  Gemeinde ist herzlich eingeladen.
å sçêëíÉääìåÖëÖçííÉëÇáÉåëí=

ÇÉê=hçåÑáêã~åÇÉå
Dieses Jahr werden in unserem Bezirk
28 Jugendliche konfirmiert. Sie werden
sich in einem gemeinsam mit Pastor
Jäger   gestalteten   Gottesdienst   am 
17. März um 10 Uhr vorstellen.
 Herzliche Einladung!
å aÉê=háêÅÜÄ~ì=ëÅÜêÉáíÉí=îçê~å
Doch wegen des frühen Winterein-
bruchs langsamer als geplant. Dennoch
konnten die Handwerker bei Minus -
graden das Flachdach auf die Mauern
von Gemeindehaus und Kindergarten
setzen, so dass in diesem Gebäudeteil
mit den Innenarbeiten begonnen
 werden konnte. Darum ist der Bezirks-
ausschuss weiterhin zuversichtlich,
dass wir noch in diesem Jahr die
 Einweihung unserer neuen Kirche
 feiern können.

Foto: A. Stümke

Fo
to
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. J
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er
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Informationen bei Reinhard Deseniß, Tel. 04123 / 37 28

aáÉåëí~ÖI=RK=j®êòI=OM=rÜêI=eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ

`ä~ëëáÅ=ãÉÉíë=jìëáÅ~ä
tÉäíÉêÑçäÖ=~ìë=ÇÉã=jìëáÅ~ä=ł`^qp=jÉãçêáÉëI=

dçäÇ=îçå=ÇÉå=píÉêåÉåI=`~êç=ãáç=ÄÉåI=pçãÉïÜÉêÉI=
qÜÉ=êçëÉI=^ìë=ÇÉê=cÉêåÉI=q~ìëÉåÇ=pçååÉåI=
tÉåå=ÇÉê=oÉÖÉå=Ñ®ääíI=k®ÜÉê=~äë=å~ÜI=ìK~K

Angelika Milster singt mit spürbarem Engagement
und großer Stimmkraft, dabei verleiht sie Liedern
und Arien ihr bekanntes, charakteristisches Timbre
und setzt sich mit dem Anspruch des Klassischen
auf ungewohnte, neue Art auseinander. 
Die Konzertreihe „Classic meets Musical - Von
Bach bis Bernstein“ ist ein musikalisches Erlebnis,
das sich durch einzigartige Vielfalt auszeichnet und
in keiner Schublade der vorherigen Konzerte zu
 finden ist. 
Eintritt: Vorverkauf € 29,-; Abendkasse € 32.-
Kartenvorverkauf in Barmstedt: Buchhandlung Lenz, Reichenstr. 6b. 
Weitere Vorverkaufstellen (in Elmshorn) entnehmen Sie bitte der Plakat -
veröffentlichung!

aáÉåëí~ÖI=NVK=j®êò=OMNPI=OM=rÜêI==eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ

cbpqif`eb=hlkwboqJd^i^

alk=hlp^hbk=`elo=pbodb=g^olcc
h§kpqibofp`eb=ibfqrkdW t^kg^=eif_h^

Durch eine langjährige Gastspieltätigkeit hat dieser Chor unter seinem  künst  -
 lerischen Leiter WANJA HLIBKA überall begeisterte und treue Zuhörer,  Konzerte
haben u.a. schon stattgefunden im Gürzenich und der Philharmonie Köln,
 Philharmonie Berlin, Musikhalle Hamburg, im Gewandhaus Leipzig. Auch

Kirchenmusik

Agenturfoto
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ûåÇÉêìåÖÉå=îçêÄÉÜ~äíÉå>=_áííÉ=~ÅÜíÉå=páÉ=~ìÑ=ÇáÉ=sÉê∏ÑÑÉåíäáÅÜìåÖÉå=ÇìêÅÜ=mä~â~íÉ=ìåÇ=mêÉëëÉ>

Kirchenmusik
 Fernsehanstalten haben
ausführlich über den Chor
und seine künst lerische
 Arbeit berichtet. Das außer-
gewöhnliche Repertoire
reicht von den festlichen
Gesängen der russ.-orth.
Kirche über die immer
 wieder begehrten Volks wei-
sen bis hin zu  großen,
 klassischen Komponisten.
Eintritt: Vorverkauf  € 16.-;  
(zzgl.  Vorverkaufgebühr!),
Abendkasse € 18.-
Die Vorverkaufstellen entnehmen Sie bitte der Plakatveröffentlichung und
Presse!

cêÉáí~ÖI=PK=j~áI=OM=rÜêI=eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ

lêÖÉäâçåòÉêí
dêç≈É=lêÖÉäïÉêâÉ=îçå=gK=pK=_~ÅÜ

„Anfang und Ende aller Musik“ (M. Reger)
„Nicht Bach, Meer sollte er heißen“ (L. v. Beethoven)

Kaum ein anderer Komponist hat einen solch großen
Einfluss auf nachfolgende Musiker gehabt wie J. S.
Bach. In dem Konzert werden weitere berühmte Werke
des Meisters zu hören sein: Orgelkonzert c-Dur,
 Präludium und Fuge f-Moll, Präludium und Fuge c-Dur;
Toccata und Fuge f-Dur u.a.

An der historischen Klapmeyer-Orgel: 
Reinhard Deseniß

Eintritt frei! Spenden zum Kirchenerhalt erbeten!

AB RMSTEDT

2018    300 JAHRE

HEILIGEN-GEIST-KIRCHE

VOLKSBANK BARMSTEDT (BLZ 221 900 30)

2200118833 330000
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Unser

Wahrzeichen 

braucht

HILFE.

Jetzt!

MMeeiinnee 

KKiirrcchhee

MMeeiinnee

SSppeennddee

für Taufe

Trauungen

Trauerfeiern

zum 

baulichen

Erhalt
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KIRCHEN

Agenturfoto
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mêÉëëìêÉ=J=
toran denken die meisten, wenn man nach

Gott fragt? An Kirche, Orgelmusik und
vielleicht an den Friedhof. Doch Gott ist über-
all und nicht nur in der manchmal fremden und
angestaubten Kultur der Kirche.
Seit sechs Jahren gibt es „THE YOUNG
 REVOLUTION“,   ein   Ensemble  von  knapp  
40 Jugendlichen aus der Kirchengemeinde

Barmstedt. Nach dem Vorbild der TEN SING Arbeit des CVJM entwickeln die
Jugendlichen ihre eigenen Gottesdienste und gehen damit auf Tournee.
Die Gruppe sucht nach Gott in ihrem Leben, in ihrer Welt. Und das ist die Welt
der Popkultur, von MTV, Fernsehen und Facebook. 
Themen aus dem eigenen Leben dienen als Vorlage für die selbst geschriebenen
Theaterstücke. Denn die Frage ist: Was hat Gott uns heute in unserer Welt zu
sagen? Die Jugendlichen singen ihre eigene Musik aus Rock und Pop, sie  nutzen
den Tanz, die moderne Veranstaltungstechnik, um diese Themen dramatisch und
spannend zu inszenieren. Seitenhiebe und Zitate aus unserer Welt, der Politik
und Kultur finden sich  dabei nicht zufällig in den Worten der Schauspieler
 wieder.
Dieses Jahr geht es um den Druck, der sich in unserem Alltag immer mehr
 aufbaut. Die „Grauen Männer” führen neue Regeln ein und Freundschaften
 werden auf eine harte Probe gestellt. Eigensinnige und egoistische Charaktere
drehen sich im Kreis und hören nicht auf Ratschläge oder Warnungen. Kann es
da ein Happy End geben?
Auftritte: Itzehoe: Freitag, 8. März, 19 Uhr, St Ansgar Kirche, Wilhelmstraße 4;
Barmstedt: Freitag, 15. März, 19 Uhr, Heiligen-Geist Kirche Barmstedt

Foto: Thorsten Heintzsch Ein Musical-Gottes-
dienst für jung und alt

q~áò¨=cêÉáòÉáí=OMNP Einfach mal ganz anders leben!
Das kannst du mit Jugendlichen aus der Kirchengemeinde Barm-
stedt eine Woche ausprobieren. Südlich von Dijon in Frankreich
liegt Taizé. Dort leben etwa 80 Männer in einem „Kloster“ in einer
Brüdergemeinschaft, der Taizé- Communaute zusammen. Das
ganze  Jahr über ist die Gemeinschaft offen für  Jugendliche und Erwachsene
aller Konfessionen und Nationalitäten. Zum Tagesablauf gehören die  Gebets-
zeiten und ein  regelmäßiger Dienst (z.B. Abwasch), den jede/r zu leisten hat.
In Taizé lebt man einfach. Wir sind in einfachen Unterkünften oder Zelten
 untergebracht. Du lernst Menschen aus aller Welt kennen, und alles zusam-
men erst ergibt das besondere  Erlebnis! Hast du Lust bekommen auf mehr?

Wir fahren vom 22. bis zum 30. Juni 2013. Du musst mindestens 15 Jahre
alt sein. Die Kosten bitte auf der Homepage www.kirche-barmstedt.de
 erfragen. Anmeldungen gibt es im Kirchenbüro oder bei Pastor Steenbuck.
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Maja Eichhorn - Gemeindejugendwartin - Chemnitzstr. 26 - 25355 Barmstedt
Telefon 04123/68 56 69 (+AB)   -   Fax 04123/71 58  -  E-Mail: maja@ej-rm.de

EVEVAANGELISCHE JUGEND BARMSTEDTNGELISCHE JUGEND BARMSTEDT

Die jáåáë (fünf bis acht Jahre) treffen sich montags von 15 bis 16.30 Uhr,
die gìåáçêë (neun bis dreizehn Jahre) treffen sich montags von 16.30 bis 18 Uhr. 

råëÉêÉ=qêÉÑÑéìåâí=áëí=áã=a~ÅÜÖÉëÅÜçëë=`ÜÉãåáíòëíêK=OSI ìåÇ=çÑÑÉå=ÑΩê=àÉÇÉêã~ååI
=äìëíáÖ=ìåÇ=~ÄïÉÅÜëäìåÖëêÉáÅÜK=pÅÜ~ìí=ÇçÅÜ=ã~ä=êÉáå>

a~íìã

MMQQKK==MMPPKK==
NNNNKK==MMPPKK
NNUUKK==MMPPKK

NNRRKK==MMQQKK
OOOOKK==MMQQKK
OOVVKK==MMQQKK====
MMSSKK==MMRRKK====
NNPPKK==MMRRKK====
OOMMKK==MMRRKK==
OOTTKK==MMRRKK

sÉê~åëí~äíìåÖ

ppééááÉÉääÉÉãã~~êê~~ííÜÜççåå
__ääΩΩííÉÉååòòïïÉÉááÖÖÉÉ==ÑÑΩΩêê……ëë==ccÉÉååëëííÉÉêê
__~~ëëííÉÉääÉÉááÉÉåå==ÑÑΩΩêê==llëëííÉÉêêåå

ssááÉÉääÉÉ==hhááååÇÇÉÉêê==ÓÓ==ÉÉááåå==__ááääÇÇ
ttááêê==ÄÄ~~ëëííÉÉääåå==ee~~ååÇÇééììééééÉÉåå
ttááêê==ÄÄ~~ììÉÉåå==ÉÉááåå==jjççÄÄááääÉÉ
hhΩΩÅÅÜÜÉÉååëëéé~~≈≈
`̀ççääää~~ÖÖÉÉ==ããááíí==iiááÉÉÄÄääááååÖÖëëããççííááîîÉÉåå
mmÑÑááååÖÖëëííããççååíí~~ÖÖ==ÓÓ==ââÉÉááååÉÉ==ddêêììééééÉÉåå
ffëëíí==ÇÇÉÉêê==ccêêΩΩÜÜääááååÖÖ==ëëÅÅÜÜççåå==ÇÇ~~\\==ÓÓ==ppééááÉÉää==ááãã==dd~~êêííÉÉåå

Osterferien sind vom 25. März  –  9. April! 
aáÉ=ÉîK=gìÖÉåÇ=ïΩåëÅÜí=ÑêçÜÉ=lëíÉêå
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Langeoog, wir kommen!
få=OMNP=ïçääÉå=ïáê=åçÅÜ=ã~ä=ìåÇ=åçÅÜ=ãÉÜê=jÉÉê=K=K=K

Vom 28.7. bis zum 3. 8. 2013 fahren wir mit
Kindern und Jugendlichen auf eine der Ost-
friesischen Inseln, um zu baden, spielen,
klönen und Gott in  Gemeinschaft zu  erleben
(Mindestalter acht Jahre). Die Kosten
 belaufen sich auf 190 Euro pro Person.

oÉáëÉäÉáíìåÖW=j~à~=báÅÜÜçêåI=dÉãÉáåÇÉàìÖÉåÇï~êíáå=áå=_~êãëíÉÇí ìåÇ=qçÄá~ë=g®ÖÉêI=m~ëíçê=áå=pé~êêáÉëÜççé

háåÇÉêJ=ìåÇ=gìÖÉåÇíêÉÑÑ=
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aas neue Jahr beginnt und bringt viele Veränderungen mit sich. Bekannt ist
natürlich, dass die Praxisgebühr seit dem 1. Januar entfallen ist. Aber auch in

der Pflege gibt es einige Neuerungen. Das Pflege-Neuausrichtungs-Gesetz
(PNG) ist eine davon.

Mit dem am 29. Juni 2012 vom Bundestag beschlossenen Gesetz reagiert die
Bundesregierung auf den demografischen Wandel und die Herausforderungen
der Pflege in der Zukunft.

Welche Bedürfnisse haben Demenzkranke und wie kann ihnen bestmöglich
 entsprochen werden? Wie können pflegende Angehörige entlastet und gute
 Pflegeleistungen weiterhin finanziert werden? Antwort gibt das Pflege-
 Neuausrichtungs-Gesetz.

Das PNG sieht sowohl eine deutliche Erhöhung der Leistungen für
 demenziell Erkrankte in der ambulanten Versorgung vor als auch eine
Ausweitung der Wahl- und Gestaltungsmöglichkeiten für Pflegebedürftige
und ihre Angehörigen.

Darüber hinaus wird mit dem Pflege-Neuausrichtungs-Gesetz die freiwillige
private Vorsorge erstmals staatlich gefördert. 

j~≈å~ÜãÉå=ÇÉë=mkd=òìê=cáå~åòáÉêìåÖ=ÇÉê=mÑäÉÖÉîÉêëáÅÜÉêìåÖ
Im PNG ist eine SGB XI-Beitragssatzanhebung um 0,1 Beitragssatzpunkte

zum 1. Januar 2013 vorgesehen. Mit ihr können die vorgesehenen Leistungs-
ver besserungen bis Ende 2015 finanziert werden.

Durch die beschlossene Änderung des PNG wird eine zusätzliche Säule der
Finanzierung geschaffen, die die Bürgerinnen und Bürger dabei unterstützt,
 eigenverantwortlich und kapitalgedeckt für den Fall der Pflegebedürftigkeit
 vorzusorgen.

sÉêÄÉëëÉêìåÖÉå=~ìÅÜ=ÑΩê=éÑäÉÖÉåÇÉ=^åÖÉÜ∏êáÖÉ=
Pflegende Angehörige leisten einen wesentlichen Beitrag zur Pflegesituation

in Deutschland: 69 % der Pflegebedürftigen werden im häuslichen Umfeld
 betreut. Wichtig ist deshalb die Stabilisierung und Stärkung der Situation der
 pflegenden Angehörigen und anderen ehrenamtlichen Pflegepersonen.

Durch das PNG erhalten pflegende Angehörige leichter die Möglichkeit, eine
 Auszeit zu nehmen. Nutzen sie eine Verhinderungs- oder eine Kurzzeitpflege,
wird das bisher bezogene (anteilige) Pflegegeld künftig für jeweils bis zu vier

aá~âçåáÉëí~íáçå=_~êãëíÉÇí=ìåÇ=rãÖÉÄìåÖ
ÖdãÄe

t~ë=ÖáÄí=Éë=kÉìÉë=áå=ÇÉê=mÑäÉÖÉ=~Ä=OMNP\
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=aá~âçåáÉëí~íáçå=_~êãëíÉÇí=ìåÇ=rãÖÉÄìåÖ=ÖdãÄe
e®ìëäáÅÜÉ=hê~åâÉåéÑäÉÖÉ==√==̂ ãÄìä~åíÉ=̂ äíÉåéÑäÉÖÉ==√==q~ÖÉëJ
éÑäÉÖÉ==√==c~ãáäáÉå==éÑäÉÖÉ==√==e~ìëïáêíëÅÜ~ÑíäáÅÜÉ=sÉêëçêÖìåÖ==√====
jçÄáäÉê=pçòá~äÉê=eáäÑëÇáÉåëí==√===jÉÇáòáåáëÅÜJéÑäÉÖÉêáëÅÜÉê

k~ÅÜíÇáÉåëí=ìKîK=ãK==√=OQJpíìåÇÉåJbêêÉáÅÜÄ~êâÉáí==√==
oìåÇJìãJÇáÉJrÜêJaáÉåëí=ÇìêÅÜ==Éñ~ãáåáÉêíÉ==mÑäÉÖÉâê®ÑíÉ

ORPRR=_~êãëíÉÇí=√ j~êâíëíê~≈É=QR √ qÉäÉÑçå=MQNOP=J=VOO=SSJMX=VR=VR=QR √
q~ÖÉëéÑäÉÖÉ=_~êãëíÉÇí √ j~êâíëíê~≈É=QP √ qÉäÉÑçå=MQNOP=J=VOO=SSJOO √ c~ñW=MQNOP=J=VOO=SSJOS

bJj~áäW=aá~âçåáÉëí~íáçå_~êãëíÉÇí]íJçåäáåÉKÇÉ

 Wochen im Kalenderjahr zur Hälfte weitergezahlt. Außerdem erhalten erstmals
auch Pflege bedürftige, die in ihrer Alltagskompetenz – z. B. aufgrund einer
 Demenzerkrankung – dauerhaft erheblich eingeschränkt sind, aber deren Hilfe-
bedarf bei der Grundpflege und hauswirtschaftlichen Versorgung nicht das
 Ausmaß der Pflegestufe I erreicht (sogenannte Pflegestufe 0), einen Anspruch
auf bis zu vier Wochen Verhinderungspflege im Jahr.

bêäÉáÅÜíÉêìåÖ=ÇÉê=få~åëéêìÅÜå~ÜãÉ=îçå=iÉáëíìåÖÉå=
òìê=ãÉÇáòáåáëÅÜÉå==sçêëçêÖÉ=ìåÇ=oÉÜ~Äáäáí~íáçå

In   der   Krankenversicherung   sollen   bei   anstehenden   Vorsorge-   oder   
Reha bilitationsmaßnahmen die besonderen Belange von pflegenden Angehöri-
gen ihren  Bedürfnissen entsprechend in Zukunft besser berücksichtigt werden.

Darüber hinaus ist es zukünftig möglich, einen pflegebedürftigen Ange -
hörigen im Rahmen einer Kurzzeitpflege ebenfalls in einer Einrichtung der
 medizinischen Vorsorge oder Rehabilitation unterzubringen und dort pflegen
und betreuen zu lassen, während die Pflegeperson in der Nähe selbst
 medizinische Vorsorge  betreibt oder Leistungen zur Rehabilitation erhält.

oÉåíÉåîÉêëáÅÜÉêìåÖëêÉÅÜíäáÅÜÉ=^ÄëáÅÜÉêìåÖ=ÑΩê=
éÑäÉÖÉåÇÉ=^åÖÉÜ∏êáÖÉ=ïáêÇ=ÉêäÉáÅÜíÉêí

Derzeit erfordert eine rentenversicherungsrechtliche Absicherung einer nicht
erwerbsmäßigen Pflegeperson einen Pflegeaufwand von mindestens 14 Stun-
den pro Woche. Zukünftig muss diese Zeit nicht mehr für die Versorgung eines
 einzigen Pflegebedürftigen aufgewendet werden, sondern die Zeiten, die für die
Pflege von zwei oder mehr Pflegebedürftigen benötigt werden, können
 zusammengerechnet werden. Damit werden pflegerische Härtefälle aus -
 geglichen und eine bessere Absicherung der Pflegenden erreicht.
Als Ansprechpartnerin steht Ihnen die Geschäftsführerin und Pflegedienst leiterin
der Diakoniestation Barmstedt, Rita Kaminski, unter der Telefonnummer 04123
/ 95 95 45 oder 04123 / 922 66-0 gern zur Verfügung.
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jáííïçÅÜI=OTK=j®êò=

^ìëÑ~Üêí=òìã=cäìÖÜ~ÑÉå=e~ãÄìêÖ=
Wir haben die seltene Gelegenheit, den Hamburger Flughafen zu besich-
tigen. Nach einer Modellschau fahren wir über das Flughafengelände und
erfahren dabei vieles über die Arbeit und Ausstattung auf dieser modernen
technischen Großanlage.

Abfahrt:      13.30 Uhr bei Bäckerei Sass;
Rückkehr:   ca. 19 Uhr;
Kosten:       20  €;
Anmeldeschluss ist der 01. März 2013;
Anmeldung im Kirchenbüro (Telefon 3139).

Wir benötigen für die Anmeldung beim Flughafen den vollständigen Namen
und das Geburtsdatum. Außerdem bringen Sie bitte Ihren Personalausweis
zur Ausfahrt mit (Sicherheitskontrolle)!

jáííïçÅÜI=OQK=^éêáäI=NV=rÜêI=dÉãÉáåÇÉÜ~ìë=_~êãëíÉÇí

cáí=áã=^äíÉêW dÉëìåÇ=ÉëëÉåI=ÄÉëëÉê=äÉÄÉå
£âçíêçéÜçäçÖáå=h~íêáå=dä~ëÉêJpÅÜãáÇíâÉ=îçå=ÇÉê=sÉêÄê~ìÅÜÉêòÉåíê~äÉ=pÅÜäÉëïáÖJeçäëíÉáå

Ein wichtiger Faktor für Gesundheit und Wohlbefinden ist die Ernährung. Wer
sich frühzeitig gesund ernährt, kann unerwünschte Veränderungen des
 Gesundheitszustandes deutlich heraus zögern – im günstigsten Fall sogar
vermeiden, um lange gesund und fit zu bleiben. Gerade im Alter kann die
 richtige Auswahl an Lebensmitteln sowie genügend Bewegung dazu bei tra-
gen, das persönliche Wohlbefinden zu stärken. Dazu bedarf es weder teurer
Pillen und Pülverchen noch Lebensmittel mit besonderen „Zusatznutzen“.
An diesem Abend können wir uns umfassend informieren über die vielen
Aspekte gesunder Ernährung, können unsere Fragen dazu stellen und  werden
einige Kostproben zum Testen bekommen.

Zu den Veranstaltungen der Senioren-Akademie sind nicht
nur  ältere Menschen, sondern Interessierte jeden Alters ein-
geladen! Unsere  Einzelveranstaltungen finden - wenn nicht
 anders ange geben - im  Gemeindehaus,  Chemnitzstraße 26,
Barmstedt statt.
Sie beginnen mit einem musikalischen Beitrag von Reinhard
 Deseniß, und in der Pause gibt es einen Imbiss und Getränke.
Die  Kosten  betragen pro Abend 4,50 €. 
táê=ïΩêÇÉå=ìåë=ÑêÉìÉåI=páÉ=ÄÉá=ìåëÉêÉå=sÉê~åëí~äíìåÖÉå
ÄÉ=ÖêΩ≈Éå=òì=â∏ååÉåK

aa^̂pp====hhrroo^̂qqllooffrrjj====aabboo====ppbbkkfflloobbkkJJ^̂hh^̂aabbjjffbb==
Roswitha Hansen, Klaus-Dieter Piepenburg
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GemeindeNah
Perspektiven für ein
Leben im Alter

GemeindeNah ist eine Einrichtung der Norddeutschen Gesellschaft zur Förderung sozialer 
Aufgaben mbH (NGF mbH). Die NGF gehört zur Gruppe Norddeutsche Gesellschaft für Diakonie.

Barmstedt

Altengerechte
Mietwohnungen

mit Service

Senioren
Wohnanlage
Am Torhaus

Informationen und Beratung:  Margitta Frömming
Mo 13.00 - 14.30 Uhr   und Mi 9.00 - 10.30 Uhr
Lindenweg 1    T   0 41 23 | 80 82 66 - 4
25355 Barmstedt  F   0 41 23 | 80 82 66 - 5
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Herzlich Willkommen!
Wir begrüßen 
Sie auf der 
Internetseite der
Evangelisch-
 Lutherischen
 Kirchengemeinde
Barmstedt

råëÉêÉ==eçãÉé~ÖÉ=ÉêêÉáÅÜÉå=páÉ=áã=fåíÉêåÉí=ìåíÉê

www.kirche-barmstedt.de



Kirchenbüro: Chemnitzstraße 28 - j~êÖáíí~=cê∏ããáåÖI=q~åà~=hΩÜå
Tel.: 04123/31 39 - Fax: 04123/71 58 • eMail: Kirche.Barmstedt@t-online.de
Öffnungszeiten: Montag und Dienstag: 8 bis 12 Uhr, Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 8 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr, Freitag: 8 bis 12 Uhr;
Küster in Barmstedt: jáÅÜ~Éä=d~ää~ë - Tel.: 04123/31 39 
Pastoren:
qçÄá~ë=g®ÖÉêI Erlenweg 2, 25365 Sparrieshoop
Tel.: 04121/475 17 63 - Handy: 01578/968 30 58 - eMail: pastor.jaeger@gmx.de
_Éêí=gçÜ~ååáÖã~ååI Bilsener Weg 29, 25485 Hemdingen 
Tel.: 04123/23 72 - Handy: 0170/186 76 24 - eMail: bertjohannigmann@yahoo.de
hä~ìëJaáÉíÉê=máÉéÉåÄìêÖI=Chemnitzstraße 28, 25355 Barmstedt
Tel.: 04123/92 94 76 - Handy: 0172/403 55 93 - eMail: pastorkdp@gmx.de
o~éÜ~Éä=píÉÉåÄìÅâI Chemnitzstraße 9, 25355 Barmstedt
Tel.: 04123/30 93 - eMail: Raphael.Steenbuck@gmx.de
^åíàÉ=píΩãâÉI=Rosenstraße 7c, 25365 Sparrieshoop
Tel.: 04121/87 07 48 - Fax: 04121/87 09 48 - eMail: antjestuemke@web.de
aáÉíÉê=qáããI Chemnitzstraße 22, 25355 Barmstedt
Tel.: 04123/683 19 22 - eMail: dieter.timm@gmx.de

Kirchenmusik: oÉáåÜ~êÇ=aÉëÉåá≈ - Tel.: 04123/37 28
jçåáâ~=däáåÇãÉáÉê - Tel.: 04127/82 00 - 04127/20 25 23
eÉáâÉ=mΩååÉê - Tel.: 04123/62 53

Kinder- u. Jugendarbeit: 
j~à~=báÅÜÜçêåI Chemnitzstraße 26 - 1. Stock - 25355 Barmstedt 
Tel.: 04123/68 56 69 (+AB) - Fax: 04123/71 58 - eMail: maja@ej-rm.de

Friedhof: Am Friedhof 3 - rïÉ=pÅÜáåâÉäI=^åíàÉ=oÉìã~åå
Tel.: 04123/22 55 - Fax: 04123/76 73 - eMail: friedhof-barmstedt@web.de
Diakoniestation: 25355 Barmstedt • Marktstraße 45 • Tel. 04123/95 95 45  
eMail: DiakoniestationBarmstedt@t-online.de • www.diakoniestation-barmstedt.de
pÉåáçêÉåïçÜå~åä~ÖÉ=~ã=qçêÜ~ìëI Lindenweg 1, 25355 Barmstedt - Tel.: 04123-808 26 64
eMail: wohnenamtorhaus@versanet.de - montags 13 bis 14.30 Uhr, mittwochs 9 bis 10.30 Uhr

Vorsitzender des Kirchengemeinderates:
hä~ìëJaáÉíÉê=máÉéÉåÄìêÖI Tel.: 04123/92 94 76 - eMail: pastorkdp@gmx.de
Stellvertr. içíÜ~ê=aáÉíêáÅÜI Tel.: 04123/34 90 - eMail: Lothar.H.Dietrich@t-online.de

Unsere Spendenkonten:
SPARKASSE SÜDHOLSTEIN -   Konto:  15048580   -   BLZ: 23051030
VOLKSBANK BARMSTEDT - Konto: 20183300 - BLZ: 22190030 - Kirchenerhalt

Wir sind für Sie da
www.kirche-barmstedt.de


